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Änderungsantrag 
des Abgeordneten Wüppesahl 

zur zweiten Beratung des Gesetzentwurfs der Fraktionen der CDU/CSU und FDP 
— Drucksachen 11/7816,11/7978 — 

Entwurf eines Gesetzes über die Einspeisung von Strom aus erneuerbaren Energien 
in das öffentliche Netz (Stromeinspeisungsgesetz) 

Der Bundestag wolle beschließen: 

§ 3 wird wie folgt geändert: 

Folgender neuer Absatz 4 wird angefügt: 

„ (4) Die notwendigen Anschlußkosten werden von dem Ein-
speiser und dem Energieversorgungsunternehmen je zur Hälfte 
getragen. " 

Bonn, den 2. Oktober 1990 

Wüppesahl 

Begründung 

Die Belastung des Einspeisers mit den gesamten Anschlußkosten 
für die Einspeisung kann weder als gerecht noch als gerechtfertigt 
betrachtet werden. Die Belastung des EVU als wirtschaftlich Stär-
keren mit der Hälfte der Anschlußkosten kann als akzeptabel 
angesehen werden. Außerdem soll durch diese Regelung eine 
Subventionierung der Anschlußkosten erreicht werden, um diese 
ökologisch sinnvolle Produktion von Energie schneller zu ver-
breiten. 




